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Auch wenn es nicht direkt deiner Frage entspricht:

Ich habe nach dem Studium bei einer Zeitarbeitsfirma gearbeitet, und mich dabei in keinster
Weise ausgebeutet gefühlt. Je nach Qualifikation und Jobangebot habe ich zwischen 9 und 17€
pro Stunde verdient. Weil ich noch als Studentin eingeschrieben war, haben sich die Abzüge in

Grenzen gehalten. Ich hatte bis dahin noch nie soviel verdient  Wenn du also noch
eingeschrieben sein solltest, dann könnte es sich lohnen. Vielleicht fragst du einfach mal bei
einzelnen ZA-Firmen an?

Falls nicht, ich drück dir die Daumen für eine Vertretungsstelle. Ich habe damals leider keine

bekommen 
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